
Januar 2020 | Soli-Container für Faso Kele

Was lange währt, wird endlich gut: Bereits 2018 haben sich mehrere Kommunen und
Privatpersonen zusammengefunden, um landwirtschaftliche Geräte, eine Lautsprecheranlage
und praktische Dinge des täglichen Bedarfs – inklusive Werkzeuge – für Faso Kele zu sammeln
und mit einem Container nach Guinea zu schicken. Hört sich einfach an, war aber alles andere
als einfach. Denn das von “Engagement Global” mitunterstützte Projekt kam im August 2019 im
Hafen von Conacry zu einem vorläufigen Stillstand. Obwohl Faso Kele alle notwendigen
Papiere beigebracht hatte, bestanden die Behörden in Conacry auf immer neue Papiere und
Unterschriften, ohne die der Container nicht freigegeben werden könnte (obwohl Faso Kele als
gemeinnütziger Verein in Guinea registriert ist, behaupteten die Behörden, dass nicht geklärt
sei, ob Faso Kele überhaupt eine solche Spende empfangen dürfte). Was die Hintergründe
dieses Vorgehens sind, sei mal dahingestellt (vieles spricht für eine buchstäblich toxische
Mischung aus korrupten Verhalten und politischer Repression – da Faso Kele in einer Region
beheimatet ist, in der seit einigen Jahren diverse Proteste gegen die Zentralregierung
organisiert werden). Auf jeden Fall dauerte es etliche Montate länger, zahlreiche Vorortbesuche
und Anrufe mehr sowie beachtliche Extra-Gelder, bis der Container Ende Januar 2020 endlich
freigegeben wurde. In diesem Sinne bleibt uns nur ein großes Dankeschön an all diejenigen,
die das Containerprojekt möglich gemacht haben, auch wenn feststeht, dass wir ein solches
Projekt unter den gegebenen Bedingungen nicht mehr wiederholen würden. Und noch etwas:
Der Container wird im Dorf bleiben – als sicherer und vor allem trockener Abstellraum für
Geräte jeder Art.
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